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Hufeland Preis 2018 
 
Stiftung Hufeland-Preis ehrt Kita-Projekt zur Hautkrebsprävention 
 
Köln, 28. Oktober 2019 - In Anwesenheit zahlreicher Spitzenvertreter der deutschen 
Ärzteschaft wurde im Rahmen eines Festaktes am 28. Oktober 2019 der Hufeland-Preis 
durch das Kuratorium der Stiftung an die Preisträger übergeben. Prof. Eckhard Breitbart, 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft für Dermatologische Prävention e.V. (ADP), Dr. Nadja 
Seidel und Dr. Friederike Stölzel, Leiterinnen des Präventionszentrums des Nationalen 
Centrums für Tumorerkrankungen Dresden (NCT/UCC) sind die Preisträger des Jahres 2018. 
Sie erhielten den mit 20.000 Euro dotierten Preis für Präventivmedizin für ihr bundesweites 
Sonnenschutz-Projekt „CLEVER IN SONNE UND SCHATTEN für Kitas“, das vom 
Präventionszentrum des NCT/UCC Dresden in Kooperation mit der Deutschen Krebshilfe, der 
ADP und der Universität zu Köln/Uniklinik Köln entwickelt wurde.  
 
Der Hufeland-Preis wird durch die Deutsche Ärzteversicherung gestiftet und zählt zu den 
bedeutendsten deutschen Medizinpreisen. Förderer der Stiftung sind die 
Bundesärztekammer, Bundeszahnärztekammer und die Bundesvereinigung Prävention und 
Gesundheit e.V. Der Preis wird seit 1960 jährlich an Mediziner für richtungsweisende 
Leistungen und herausragende Forschungsergebnisse in der Präventivmedizin verliehen und 
ist mit 20.000 Euro dotiert.  
 
 
Doktorandenförderung Versorgungsforschung 
 
Gleichzeitig wurden durch die Stiftung Hufeland-Preis auch die Förderpreise für Doktoran-
dinnen und Doktoranden verliehen. Der Doktoranden-Förderpreis ist mit je 5.000 Euro do-
tiert. Für ihre hochklassige Arbeit „Weibliche Stuprum-Betroffene: Charakteristika von 850 
angezeigten und der Charité versorgten Fällen sowie aktuelle Versorgungssituationen an 
deutschen Universitätsfrauenkliniken“ wurde Frau Line Ana Fryszer, Charité Berlin ausge-
zeichnet. Der zweite Förderpreis erhielt Herr Marios Loucas, Universitätsmedizin Mainz, für 
seine Dissertation „Der gesundheitliche Zustand der minderjährigen Flüchtlinge: Eine Quer-
schnittsstudie“.  
 
 
Bildunterschrift: v.l.n.r. Timmy Klebb, Vorstandsvorsitzender Deutsche Ärzteversicherung, 
Marios Loucas und Professor Dr. Erland Erdmann, Vorsitzender des Kuratoriums Hufeland-
Preis 
 


